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'7 der Beilagen zu den stcnographisd1cn ProtokoIIen des Nationalrates 

XlII. Gesctzgcbungsperiode 

Präs. : 14. März 1972 

der Abgeordneten 

und Genossen 

an den Bundeskanzler 

Anfrage 

betreffend .Änderung des § 12 des Bundesgesetzes vom 29 .. 2 .. 1956, 

BGB1.Nr .. 54, über die Bezüge der Bundesbeamten 

Für Absolventen des Bundesgymnasiul1ls und BLindesrealgymnasiums 

für Berufs tä tige (vormals 11 Arbeitermi ttelschüler") ,,,rird die 

Zei t des nebenberuflichen Studiums a.1'1 dieser. Schule für die 

Errechnung des Vorrückungsstichtages nur L 3 ... '\v-ertig' angerech­

net. 

So wäre, um eine derartige Benachteiligung der Arbeitermittel­

schiUe1' zu mildern, der § 12 des Bundesgesetzes vom 29~2#1956, 

Bundesgesetzblatt NI'. 54, auf die Bezüge der Bundesbeamten 

so abzuändern, daß im Abs. 1 lit.a Ziffer 6 für Bundesgyman­

sien und Bundesrea]_gymnaaien für Beru:fstätige (vormals IIArbei­

termittelschül~r) mit einer Mindestdauer von 4 1/2 Jahren 

ausdrücklich angeführt vird. Auch Experten des Unterrichts­

ressorts halten eine derartige L~sung :für durchaus mHglich 

und durchführbar. 

D. e unterzeichneten Abgeordneten stellen d<:üler die 
:l 

Anfrage: 

1) Sind Sj.ebereit, diesem Vorschlag, der ej ne1' großen Zahl von 

Arbe i termi. tteJ.scn.ülern, die nach Ablegung der Reif'eprüfung 

in den ~ffentlichen Dienst getreton sind~ bzwo im ~ffent­

lichen Di.enst umgestell t vrurclen, zu entsprechen ? 

2) W'enn ja 9 ""ann ,,,rerden Sie dem Nationalrat eine diesbezügliche 

Regierungsvorlage zuleiten? 

3) Wenn nein, welche Gründe sind maßgebend, 

tigten lf'lt~"'~h der Arbei termi t tel sChü1er 

I 
\V'enn diesem berech- ! 

// 

t 'dr, I. ragen w r I, 

.Jr...... J, I 

310/J XIII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




